
                                                                
                                                                          
 

 
 
                                                                                              Würzburg, 07.Juli 2008 
 
 

Aktion   „Kids  im Verein“ 
                        -- Starke Vereine stärken Kinder -- 

 
 
Das Amt für Jugend und Familie im Landkreis Würzburg arbeitet 
seit April 2007 im Rahmen eines neuen Arbeitskonzeptes na-
mens „Sozialraumorientierte Jugendhilfe -Jugendamt 2012“. 
 
Im Zuge dessen wollen wir uns vermehrt mit den Institutionen 
und Vereinigungen auf der Gemeindeebene vernetzen, um 
frühzeitig Hilfebedarfe zu erkennen und rechtzeitig Hilfen anbie-
ten zu können. Bei diesen Überlegungen spielen die Vereine auf 
der Ortsebene und vor allem die Jugendabteilungen eine nicht 
unerhebliche Rolle. 
 
Das Jugendamt des Landkreises kann jedoch nicht alle Vereine 
auf der Ortsebene ansprechen. Daher arbeiten wir mit dem 
Kreisjugendring und den Kreisverbänden hier eng zusammen. 
Hauptziel dabei: Die Potentiale in den Vereinen und die Jugend-
gruppenarbeit unterstützen ist unser Hauptziel, damit wir auch 
morgen noch auf starke Vereine zurückgreifen können. Wie 
kann dies von Kreisebene aus geschehen ? 
 
Wir planen eine – für die Vereine völlig kostenlose – öffentlich-
keitswirksame Aktion „Kids im Verein – Starke Vereine stärken 
Kinder“ in den nächsten fünf Schuljahren. Geplant sind eine 



breit angelegte Flyeraktion (über die Schulen) und verschiede-
ne Formen der Öffentlichkeitsarbeit (Printmedien, Radio, Lokal-
TV, Mitteilungsblätter, Internetseiten Jugendamt, KJR und Ju-
gendverbänden, usw.). Unterstützt kann dies von Aktionsta-
gen/-wochen der örtlichen Vereine werden, die diese eigen-
ständig organisieren und durchführen. 
 
Die Vorbereitungsgruppe unter Federführung des Amtes für Ju-
gend und Familie hat eine thematische Struktur des Projektes 
„Kids im Verein“ vorgesehen: 
 

I.   2008/2009:    „Schützen-Retten-Helfen“ 
                         ( Feuerwehrjugend, Humanitäre Jugend, THW) 
 

II.  2009/2010:    „Bewegung - Sport- Tanz“ 
                          (Sportjugend, Tanzgarden, …) 
 

III. 2010/2011:„Musik machen–Musik hören“ 
                         (Musikvereine, Gesangsvereine, Bands,….) 
 

IV. 2011/2012: „Sich engagieren für ….“ 
                        ..den GLAUBEN,..die UMWELT,..den NÄCHSTEN 
                       (Kirchliche Jugendgruppen, Naturschutz,   
                          politische Jugend) 

V.  2012           „Jugendtreffs u. –zentren“ 
                       Betreute und nicht betreute Einrichtungen der   
                       offenen Jugendarbeit, aufsuchende Jug.arbeit 
 
Es wird ein jährlicher Flyer mit einem Grundlogo und dem je-
weiligen Jahresthema gedruckt, über die Schulen und jeweili-
gen Jugendverbände, sowie dem Kreisjugendring  verteilt. Das 
Logo kann von den Ortsverbänden für lokale Aktionen genutzt 
werden. 
 
Es können sich bei dieser Sozialraumaktion des Jugendamtes 
einerseits Jugendgruppen und –verbände mit ihrer Arbeit dar-
stellen, neue Mitglieder geworben werden, evtl.  Betreuer, Ü-
bungsleiter, Jugendgruppenleiter angesprochen werden. 



Der Öffentlichkeit kann die Bedeutung des kostenlosen Wirkens 
der Vereine und ihrer Jugendarbeit für das gesellschaftliche und 
kulturelle Gemeinwesen verstärkt vermittelt werden. 
 
„Die Vereine sind das gesellschaftliche und kulturelle Rückgrat 
unserer Gemeinden im Landkreis, deren Wirken es zu unter-
stützen gilt“ sagte unser Schirmherr, Landrat Eberhard Nuß. 
 
Das Jugendamt ist überzeugt: 
 

� Jugendarbeit in Vereinen ist Präventionsarbeit 
� Jugendarbeit in Vereinen kann integrieren 
� Jugendarbeit als Übungsfeld für bürgerschaftliches Enga-
gement 

� Jugendarbeit unterstützt eine positive Sozialkompetenz 
� Jugendarbeit ist Rahmen für eine gute Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen  

 
Die Thematischen Jahresaktionen werden mit den jeweiligen 
Verbänden auf Kreisebene rechtzeitig und gemeinsam vorberei-
tet. Lassen Sie uns alle rechtzeitig Antworten auf die Fragen 
finden: „Wer führt die Vereine von morgen ? Wer zeigt künftig 
noch Bereitschaft für bürgerschaftliches ehrenamtlichen Enga-
gement? 
 
Das Amt für Jugend und Familie möchte es im Rahmen seiner 
neuen Arbeitsform jedenfalls nicht nur bei Lippenbekenntnisse 
bleiben lassen und eine öffentliche Auseinandersetzung über die 
Zukunft der Vereine ‚anzetteln’, die hoffentlich nachhaltig sein 
wird. 
 
Mit optimistischen Grüßen 
 
Hermann Gabel, 
Leiter des Amtes für Jugend und Familie 
(Mail: h.gabel@lra-wue.bayern.de ) 
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